
Das Geburtshaus Bamberg feiert 15 jähriges Jubiläum. 

„Am 17. Januar 1994 wurde im Geburtshaus Bamberg das erste Kind geboren“, erläutert der Gynäkologe 

Michael Fröhlcke, Gründer des Geburtshauses Bamberg. Seither haben 1660 Kinder dort das Licht der Welt 

erblickt. Alle Geburtstage sind besonders intensive Momente für die Familien, aber auch für das Team am 

Heinrich Weberplatz 10.  

Werdende Mütter und Familien werden gemeinsam von ihm, seinen Praxismitarbeiterinnen und 5 

Hebammen durch die Schwangerschaft begleitet und erhalten die Möglichkeit in vertrauter und entspannter 

Atmosphäre in gemütlichen Räumen zu entbinden.  

Die 1: 1 Betreuung (eine Hebamme begleitet die Frau durch die Geburt ohne Schichtwechsel) nimmt Ängste, 

gibt Geborgenheit und Sicherheit, die durch die Anwesenheit des Arztes intensiviert wird. Dieses Konzept 

gewährleistet einen schützenden Rahmen für das einzigartige Erlebnis Geburt. 

Seit 15 Jahren wachen die Hebammen und der Arzt viele Nächte im Jahr an der Seite werdender Eltern ohne 

Müdigkeits-Erscheinungen. Jeder Ankömmling mag es etwas anders, mal im Wasser, mal an Land in den 

unterschiedlichsten Haltungen am Seil oder auf dem Hocker, ganz schnell oder eher ruhig mehrere Stunden, 

in der Nacht oder am Tag. Auf diesem Erfahrungsschatz basierend unterstützen die Hebammen die Frauen 

aus eigener Kraft ihr Kind kommen zu lassen und greifen nur selten in den natürlichen Geburtsverlauf ein. 

So werden fast keine Dammschnitte und Geburtseinleitungen gemacht, stattdessen bedienen sich die 

Mitarbeiterinnen Alternativmedizien wie Akupunktur, Phytotherapie, Homöopathie, Aromatherapie und 

Bachblüten. 

Schwangere mit auffälligem Befund werden an ein Krankenhaus verwiesen. Selten wird während der Geburt 

ein Umzug in eine Klinik notwendig. Das Geburtshaus kooperiert mit dem Klinikum Bamberg und den 

Kliniken im Landkreis. 

Nachdem das Baby das Licht der Welt erblickt hat, fährt die Familie nach Hause und wird in den folgenden 

Wochen von einer Hebamme zu Hause betreut. Die Zeit nach der Ankunft des Sprösslings soll den Eltern 

eine bleibende schöne Erinnerung und Anfang einer guten Bindung sein. 

Im Verlauf der vergangenen Jahre hat sich die gesundheitspolitische Situation bezüglicher außerklinischer 

Geburtshilfe positiv verändert. Geburtshäuser sind gleichwertig mit Klinik-Kreissälen im Gesetz verankert 

und die Krankenkassen sind verpflichtet die Betriebskosten zu übernehmen. Voller Stolz berichtet die 

Hebamme Annett Gutschwager, dass die Grundlage dieser erfreulichen Entwicklung ein umfassendes 

Qualitätsmanagement System ist, an dem das Geburtshaus Bamberg seit Beginn beteiligt ist. „Seit 2008 ist 

das Geburtshaus  ISO 9001 zertifiziert.“ 

Neben der Schwangerschaftsbetreuung bietet das Geburtshaus ein umfassendes Kursprogramm, das sich 

ständig erweitert. 

Anläßlich des 15-jährigen Jubiläums feiert das Geburtshaus ein großes Sommerfest. 

Am 27. Juni 2009 ab 14:00 Uhr ist am Heinrich Weber Platz so einiges geboten. Es gibt eine große Tombola, 

eine Hüpfburg, Kutschfahrten, Kinderschminken und live Musik.  

„Die 100 Erstgeborenen sind extra eingeladen und werden vor Ort von dem Künstler Mischa Pitskhelauri 

porträtiert“, verrät uns Dr. Fröhlcke. 

Das Geburtshausteam sorgt für Getränke und Grillgut. Ein leckerer Beitrag fürs Buffet ist sehr willkommen. 

Herzlich eingeladen sind alle die sich für das Geburtshaus interessieren, alle Freunde, Nachbarn und 

Neugierige und natürlich alle Geburtshausfamilien.   

Infos Montag und Donnerstag unter 0951-303637 oder www.geburtshaus–bamberg.de 


